
             

 

Studierenden-Workshop 

 

Zuwanderung nach Japan 

Rechtliche Rahmenbedingungen, politischer Diskurs und 

sozioökonomische Integration  

mit anschließender Vorführung des Dokumentarfilms  

“Sour Strawberries – Japan’s hidden guestworkers“ 

 

12. November 2010 (Freitag), 14.15 – 20.30 Uhr  

Edmund-Siemers-Allee 1 (Ostflügel), Raum 221 

 
 

Der demographische Wandel stellt Japan – wie auch viele andere Industrienationen 

– vor verschiedenste Probleme. Nur eins davon ist der sich abzeichnende 

Arbeitskräftemangel, der durch eine niedrige Geburtenrate und die Überalterung 

der Belegschaften entsteht. Dennoch gehen die Meinungen über die Notwendigkeit 

und Ausgestaltung von Zuwanderung in politischen und Wirtschaftskreisen stark 

auseinander. Bisher konzentriert sich die Politik auf zeitlich befristete 

Zuwanderung, die auf Integrationsmaßnahmen verzichtet.  

Im Rahmen des Studierenden-Workshops können Studierende aktiv 

untersuchen, wie es zu dieser Diskrepanz zwischen offizieller Politik, rechtlichen 

Rahmenbedingungen und der Lebensrealität von Japanern und Migranten kommt.  

Der Workshop steht allen Studierenden offen. 
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